
Bewegungstre� 
im Freien

Der Bewegungstre�  im Freien muss bis 
auf  Weiteres leider ausfallen.
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Notrufnummer
bei Wasserrohrbrüchen

0172/2315476

Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Weitere Termine sind nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Zwischenstand Glasfaservermarktung:
Bereits 4.000 Verträge in allen zehn Kommunen
im nordöstlichen Landkreis erreicht
BBV verlängert: Günstige Konditionen und kostenloser Haus- und Glasfaseranschluss 
gelten noch bis 31. August 2021

Die superschnelle Auffahrt auf die Datenautobahn mit der Glasfaser rückt für unsere Kommune näher. Wie uns die 
BBV in dieser Woche mitteilte, kamen seit Vermarktungsbeginn Anfang Mai bis Ende Juli schon 4.000 der benötig-
ten rund 4.500 Verträge in den zehn adressierten Kommunen Gundelsheim, Hardthausen am Kocher, Jagsthau-
sen, Langenbrettach, Möckmühl, Neudenau, Neuenstadt am Kocher, Oedheim, Roigheim und Widdern zustande. 
Nach etwas verhaltenem Beginn im Mai steigen die Zahlen stetig. Der Netzbetreiber rechnet jetzt bei anhaltender 
Nachfrage damit, dass große Ziel bereits Mitte August zu erreichen. Angesichts der Ferienzeit und der wachsen-
den Nachfrage der Haushalte und Betriebe nach der Zukunftstechnologie hat die BBV die Frist für die Abgabe von 
Verträgen um eine Woche bis zum 31. August verlängert. Konkret bietet das Unternehmen allen Interessierten 
bis dahin einen auf den ersten zehn Metern kostenlosen Haus- und Glasfaseranschluss an, wenn sich diese für ein 
toni- Internetprodukt entscheiden. Alle Internetzugänge sind als Standard symmetrisch mit garantierten gleichen 
Geschwindigkeiten im Up- und Download. Das Basisangebot mit 300 Mbit/s kostet 40€ im Monat. Zudem gibt es 
Dienste mit 500 Mbit/s für 50€ und 700 Mbit/s für 70€ sowie das echte 1 Gbit/s für 90 €. Die Vertragslaufzeit beträgt 
nur einen Monat. „Ab September wird dann ein Haus- und Glasfaseranschluss ohne ab 2.000 € kosten“, betonte 
BBV-Pressesprecher Thomas Fuchs.
„Das Ziel ist nicht nur in Reichweite. Wir wollen nun gemeinsam mit allen beteiligten Kommunen die Zielvorgabe 
um möglichst viele Haushalte und Gewerbetriebe übertreffen, damit alle zu echten Glasfaserkommunen werden“, 
erklärte er weiter.
Nachdem sich immer mehr potentielle Kunden für die Glasfaser interessieren und informieren wollen, wird die 
BBV ihre Direktvertriebsaktivitäten und Zahl der Türbesuche in allen zehn Kommunen in den kommenden Wo-
chen noch einmal 2 verstärken. Wie Fuchs weiter mitteilte, können sich alle Mitarbeiter entsprechend ausweisen.
Internetverträge können noch übers Internet online unter www.wir-sind-toni-de abgeschlossen werden. Eine 
weitere Möglichkeit ist, Verträge direkt an die BBV Deutschland, Robert-Bosch-Strasse 32 in D-63303 Dreieich zu 
senden oder im toni- Infoshop in Oedheim, Hauptstrasse 31, abzugeben.
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Ärztliche Notfalldienste  
Ärztlicher Notfalldienst 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Bad Friedrichshall
SLK-Kliniken - Klinkum Am Plattenwald 7, Bad Friedrichshall
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl 
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl, Hahnenäcker 1
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 - 16.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Augenärztliche Notfallpraxis in den SLK-Kliniken Heilbronn, Klinikum 
am Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Fr 16.00 - 22.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 26.8. Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Fr. 27.8.  Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
Sa. 28.8. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, 
 Langenbrettach-Brettach, Tel. 07139/452233
So. 29.8. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2211
Mo. 30.8. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/488082
Di. 31.8. Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mi. 1.9. Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, Tel. 07946/91660
Weitere Notdienste können Sie in den nächsten Tag auf der Home-
page unter www.langenbrettach.de - Apothekennotdienst nachlesen.
Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn 
Beim Pflegestützpunkt des Landkreises Heilbronn erhalten Betroffe-
ne, Angehörige und Interessierte Informationen und Beratung zum 
Thema Pflege. 
Ansprechpartnerin: Suse Schiefer, Landratsamt Heilbronn, Lerchen-
straße 40, Zimmer E42, Tel. 07131/994-430. 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 

Hospizdienst Neuenstadt e.V. 
Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden in Neuenstadt, 
Hardthausen und Langenbrettach 
Kontakt: Frau Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen - IAV 
Frau Wißmann bietet Angehörigen und Betroffenen Informationen 
und individuelle Beratung zu den verschiedensten Fragestellungen 
rund um Alter und Pflegebedürftigkeit. 
Termine nach Vereinbarung
Tel. 07139/90324, E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf 110

Feuer 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.
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Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Deut-
schen Bundestag am 26.9.2021
1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde - 

die Wahlbezirke der Gemeinde Langenbrettach wird in der Zeit 
vom 6.9.2021 bis 10.9.2021 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten in der Gemeindeverwaltung Langenbrettach, Rathausstra-
ße 1, 74243 Langenbrettach (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spä-
testens am 10.9.2021 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
Gemeindeverwaltung Langenbrettach, Rathausstraße 1, Wahl-
amt, 74243 Langenbrettach Einspruch einlegen.

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 5.9.2021 eine Wahlbenachrichti-
gung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 267 
Heilbronn 
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-

bezirk) dieses Wahlkreises
 oder

• durch Briefwahl
 teilnehmen.
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,

a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
5.9.2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 10.9.2021) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 
der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehör-
de gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 24.9.2021, 18.00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor 
der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
AntragsteIlung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.
 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 

anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl ent-
scheidung beschränkt.

 Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt 
hat.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahlta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von Deutsche 
Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Langenbrettach, 23.8.2021
Die Gemeindebehörde
Gemeindeverwaltung
Rathausstraße 1, 74243 Langenbrettach

Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Bundestagswahl am 26.9.2021 kann die Erteilung eines Wahl-
scheins schriftlich, elektronisch (z.B. im Internet oder per E-Mail) oder 
durch persönliche Vorsprache bei der Gemeindeverwaltung bean-
tragt werden. Telefonische Anträge und Anträge per SMS sind nicht 
zulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet 
auf unserer Homepage an. Beim Aufruf erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrich-
tigung müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es 
offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. 
Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter an-
derem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten 
Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und ein-
fach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits 
hinterlegt - Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise 
noch eine abweichende Versandadresse.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Amtsbote zugestellt.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahl-
amt, Frau Bianca Ehmann unter folgenden Kontaktmöglichkeiten:
Tel. 07139/9306-20
bianca.ehmann@langenbrettach.de

Austausch von Wasserzählern
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (Eichgesetz i.V. mit der 
Eich- und Beglaubigungsordnung) sind die Kaltwasserzähler alle 6 
Jahre neu zu überprüfen. Da die Nacheichung höhere Kosten verur-
sachen würde als der Austausch, wurde schon vor Jahren festgelegt, 
dass grundsätzlich die zur Überprüfung stehenden Wasserzähler 
durch beglaubigte Austauschzähler ersetzt werden.
Die Mitarbeiter der Wasserversorgung werden ab dem 30.8.2021 
(KW 35) alle restlichen Zähler, deren Eichfrist 2021 abgelaufen ist 
bzw. im Jahr 2021 abläuft, austauschen. Sie können den Ablauf der 
Eichfrist wie folgt feststellen:
1. Auf der Innenseite des Deckels ist der Ablauf der Eichfrist auf 

dem Aufkleber abzulesen oder
2. Sollte kein Aufkleber angebracht sein, müssen Sie zu der Jah-

reszahl auf dem Ziffernblatt 6 Jahre hinzuzählen (z.B. 2015 + 6 = 
2021).

Kontrollieren Sie bitte diese Angaben. Wenn Ihr Zähler auszutau-
schen ist, wäre es von Vorteil, wenn Sie den Zählerplatz freimachen 
würden, damit die Arbeiten zügig und sauber durchgeführt werden 
können. Die Austauschaktion wird überwiegend durch den Wasser-
meister Alexander Müller durchgeführt. Die Mitarbeiter der Wasser-
versorgung können sich durch einen Ausweis der Gemeindeverwal-
tung ausweisen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Stellenausschreibung

Bundesfreiwilligendienst - wir suchen dich

Die Schule ist vorbei?
Ihr wollt euch sozial engagieren?
Die Zeit sinnvoll nutzen, um euch beruflich zu orientieren und 
persönlich zu wachsen?
Die Gemeinde Langenbrettach bietet Stellen für den Bundes-
freiwilligendienst in unseren Kindertagesstätten an. Gesucht 
werden engagierte, interessierte Menschen unter 25 Jahren, die 
Spaß und Freude am Umgang mit Kindern haben, Teamgeist 
besitzen und offen im Umgang mit Menschen sind.
Wir freuen uns auf eure Bewerbung, an die Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder per E-Mail 
unter bewerbung@langenbrettach.de.
Bei Fragen steht euch Sabine Sander unter Tel. 07139/9306-11 
oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Ganzjährig  Samstag  12.00 - 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich: Freitag  15.00 - 17.00 Uhr

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und För-
derung von Kindern an.
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen.
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich.
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und im Rathaus Kochersteinsfeld in Hardthausen statt. Ebenso kön-
nen Termine in der Hauptstelle im Landratsamt Heilbronn vereinbart 
werden.
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338
E-Mail: Katrin.Labs@landratsamt-heilbronn.de

Kostenfreie EnergieSTARTberatung - September
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht wel-
ches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich 
im Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten und kom-
plizierten Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiesparen erhalten Sie bei 
der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die in Ko-
operation mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird. Im Ein-
zelgespräch mit den ehrenamtlichen und von neutraler Stelle zertifi-
zierten Energieberatern 
können Sie individuelle Fragen klären oder sich ganz allgemein zum 
Thema Energieeffizienz und Sanierung informieren.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet derzeit an 24 Be-
ratungsstellen (Rathäusern) statt und ist für alle Einwohner des Land-
kreises Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Terminbuchung (online) 
ist notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Anmeldung. 
Die aktuell verfügbaren Termine sowie weitere Informationen können 
unter www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und 
vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminbuchung 
unter Tel. 07131/994-1184 oder 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.

Ab 1. September: Waffengesetz - Übergangsfristen für die 
Besitzstandsregelungen laufen aus
Mit der letzten Änderung des Waffengesetzes im Februar 2020 wur-
den bestimmte Schusswaffen, Waffenteile und Magazine verboten 
beziehungsweise unter Erlaubnispflicht gestellt. Mit der Gesetzesän-
derung wurde eine Besitzstandsregelung geschaffen. Zum 1. Sep-
tember laufen die geltenden Übergangsfristen aus.
Verbot von sogenannten Hi-Cap-Magazinen
Magazine für Langwaffen mit einer Kapazität von mehr als zehn 
Schuss und für Kurzwaffen mit einer Kapazität von mehr als 20 
Schuss werden künftig verboten. Magazine, die sowohl in Lang- als 
auch in Kurzwaffen passen, gelten als Magazine für Kurzwaffen, es 
sei denn, der Besitzer verfügt auch über eine dazu passende Lang-
waffe. Personen, die die betroffenen Magazine vor dem 13. Juni 
2017 erworben haben, dürfen diese behalten, wenn sie den Besitz bis 
zum 1. September 2021 bei der zuständigen Waffenbehörde anzei-
gen. Der Anzeigende erhält eine Anzeigebescheinigung. Magazine, 
die erst nach dem 13. Juni 2017 erworben wurden, können noch bis 
zu 1. September 2021 straffrei abgeben werden (z.B. bei der Waffen-
behörde oder einer Polizeidienststelle) oder es kann alternativ eine 
Ausnahmegenehmigung beim Bundeskriminalamt (BKA) beantragt 
werden. 
Erwerb und Besitz und von Salutwaffen
Seit dem 1. September 2020 fallen Salutwaffen (ehemals scharfe 
Schusswaffen, die nach einem Umbau nur noch Platzpatronen ver-
schießen) unter die Erlaubnispflicht. Für den Erwerb und Besitz von 
Salutwaffen ist zukünftig ein Bedürfnis erforderlich. Hat jemand am 
1. September 2020 eine erlaubnispflichtige Salutwaffe besessen, die 
er vor diesem Tag erworben hat, so hat er spätestens bis zum 1. 
September 2021 eine Erlaubnis zum Besitz zu beantragen oder 

Amtliche Bekanntmachungen

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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die Waffe einem Berechtigten, der zuständigen Behörde oder einer 
Polizeidienststelle zu überlassen.
Erlaubnispflicht von Pfeilabschussgeräten 
Pfeilabschussgeräte sind künftig den Schusswaffen gleichgestellt und 
unterliegen der Erlaubnispflicht. Besitzt jemand ein Pfeilabschussge-
rät, so muss spätestens zum 1. September 2021 eine Erlaubnis 
beantragt oder das Pfeilabschussgerät einem Berechtigten, der zu-
ständigen Behörde oder einer Polizeidienststelle überlassen werden. 
Der Erwerb und Besitz von Armbrüsten ist weiterhin erlaubnisfrei.
Erweiterung der wesentlichen Teile
Der Katalog der wesentlichen Teile wurde erweitert. So sind unter 
anderem auch Teile von Schusswaffen wie etwa Gehäuse von Lang-
waffen sowie alle Teile des Verschlusses einer Waffe künftig als we-
sentliche Waffenteile eingestuft. Dadurch werden wesentliche Teile 
von vollautomatischen Schusswaffen (u.a. Sturmgewehren) den 
verbotenen Gegenständen zugeordnet. Besitzer solcher Waffentei-
le können noch bis zum 1. September 2021 eine Ausnahmegeneh-
migung beim BKA beantragen oder das Waffenteil straffrei bei der 
zuständigen Behörde oder einer Polizeidienststelle abgeben.
Zuständig für die Durchführung des Gesetzes sind die Waffenbehör-
den. Im Landkreis Heilbronn ist die das Landratsamt für alle Kom-
munen mit Ausnahme der Städte Neckarsulm, Eppingen (mit Ittlingen 
und Gemmingen), Bad Rappenau (mit Kirchardt und Siegelsbach) 
und Bad Friedrichshall (mit Offenau und Oedheim).

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach
Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de 
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Taufsonntage: 26. September und 7. November
Sonntag, 29.8. - 13. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Jesaja 42, 3a
  9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Köhrer)
Weitere Gottesdienste
Sonntag, 5.9. - 14. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Köhrer)
Sonntag, 12.9. - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Einladung nach Langenbeutingen, Kirchturmfest
Kein Gottesdienst in Brettach
Sonntag, 19.9. - 16. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
Ferienzeit
Vertretung für Pfarrer Heinritz in der Zeit vom 21. August bis 12. Sep-
tember hat Pfarrer Köhrer aus Langenbeutingen, Tel. 07946/8783.
Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten besetzt.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Reji John, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Pfarrrvikar Benedict Wilson, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Termine im Pfarrbüro bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung

Mittwoch, 25.8. - Gedenktag hl. Ludwig (König von Frankfreich) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + monatliches Jahresgedächtnis
Donnerstag, 26.8.    
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + monatliches Jahresgedächtnis
Freitag, 27.8. - Gedenktag hl. Monika (Mutter des hl. Augusti-
nus)  
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 28.8. - Gedenktag hl. Augustinus (Bischof von Hippo, 
Kirchenlehrer) 
Stein 13.00 Uhr Trauung von Philipp Simpfendörfer und 

Christina, geb. Häußer 
Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 29.8. - 22. Sonntag im Jahreskreis  
Möckmühl   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Ludwig und Maria Rückert; Verstorbe-

ne der Familien Jochim und Hock 
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 31.8. - Gedenktag hl. Paulinus von Trier (Bischof, 
Märtyrer)
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 1.9.     
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 2.9. - Gebetstag für geistliche Berufe  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 3.9. - Gedenktag hl. Gregor der Große (Papst, Kirchen-
lehrer)  
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 4.9. - Herz-Mariä-Samstag 
Kochertürn 11.00 Uhr Taufe von Yannik Staiger aus Stein 
Neuenstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 5.9. - 23. Sonntag im Jahreskreis  
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Wir bitten um Beachtung der Vorschriften zur Teilnahme bei den Got-
tesdiensten:
• Anmeldung während der Sommerferien: bitte kommen Sie etwas 

früher zu den Gottesdiensten, damit die Ordnerdienste vor Ort 
Ihre Daten aufnehmen können und der Gottesdienst trotzdem 
pünktlich beginnen kann. Vielen Dank

• Zur Kontaktverfolgung werden auch weiterhin Ihre Namen/Adres-
sen vor Betreten der Kirche festgehalten. Die Daten werden nach 
der Aufbewahrungsfrist von 14 Tagen vernichtet.

• Zutritt in die Kirchen und während des Gottesdienstes nur mit 
medizinischen OP-Masken (Einweg) oder FFP2-Masken. Dies 
gilt auch für Kinder ab 6 Jahren.

• Mindestabstand von 1,50 Meter
• Gemeindegesang
 Bitte bringen Sie ihr eigenes Gotteslob für den Gemeindegesang 

mit.
Urlaub Pfr. Dr. Reji John sowie GR Claudia Wahl
Pfarrer Dr. Reji befindet sich bis einschließlich 31. August im Urlaub. 
Vertretung übernimmt Pfarrvikar Benedict. Frau Claudia Wahl ist bis 
einschließlich 12. September im Urlaub.
Jahresgedächtnis August
Bruno Nenninger aus Bürg  13.8.2016
Erna Staudt aus Neuenstadt  14.8.2018
Renate Prahl aus Gochsen  18.8.2016
Helene Maier aus Neuenstadt  19.8.2018
Elisabeth Giller aus Neuenstadt 23.8.2017
Margarete Lindheimer aus Bürg 28.8.2019

Kirchliche Nachrichten

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof!
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Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
In der momentanen Situation über Video-Konferenz
Freitag, 27.8.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Jehova zu dienen 

ist nicht zu schwierig“; „Nach geistigen Schätzen graben 
- 5. Mose Kap. 29 Vers 4 - In welcher Hinsicht sind die 
Israeliten ein warnendes Beispiel für uns?“ sowie Bibel-
lesung: 5. Mose Kap. 29 Verse 1-18

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Wir können mutig sein! (Video)“ sowie Versammlungs-
bibelstudium anhand des Buches: „Die reine Anbetung 
Jehovas - endlich wiederhergestellt!“ - Teil 3 - Ich werde 
euch … zusammenbringen - Thema: „Ich werde sie zu 
einem einzigen Volk machen (3. Teil - Sie werden mein 
Volk sein)“ 

Sonntag, 29.8.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Wie Liebe und Glauben die 

Welt besiegen“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium mit Besprechung des Themas: 

„Bring ‚diese Kleinen‘ nicht zum Stolpern“, gestützt auf 
Matthäus Kap. 18 Vers 10

Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen bekannten 
Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Holley, Im Ehnig 
14, 74861 Neudenau, Tel. 0172/6793075 - E-Mail: sh@8am.de auf. 
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Pokalspiel 
Am Sonntag, 15.8. stand für unsere Jungs der SGM das erste Pflicht-
spiel an. Nach sieben Wochen Vorbereitung und einem Freilos in der 
ersten Runde des Pokals, war in der zweiten Runde der Bezirksligist 
aus Brackenheim bei uns zu Gast. Die taktische Ausrichtung war klar. 
Hinten kompakt stehen um die Null zu halten und vorne versuchen 
immer wieder Nadelstiche zu setzen. Der Plan ging bis zur 13. Minute 
auf, bis der Bezirksligist durch einen sehenswerten Treffer in Führung 
ging. Trotzdem haben die Jungs der SGM weiter versucht dagegen-
zuhalten. In der 25. Minute dann ein Konter von unserer Mannschaft. 
Nach einer schönen Kombination im Mittelfeld wurde der Ball tief 
durchgespielt. Der Ball konnte aber vom Gästekeeper abgefangen 
werden. Dieser hatte allerdings den Ball außerhalb vom 16er in die 
Hand genommen, was eigentlich einen Platzverweis und einen Frei-
stoß zur Folge hätte. Fragwürdigerweise hatte der Schiedsrichter nur 
auf Freistoß entschieden. In der 39. Minute war es dann wieder der 
Gast, der einen Stellungsfehler in der Defensive eiskalt ausgenutzt 
hatte und so die Führung weiter ausbaute. Die SGM hatte sich immer 
noch nicht aufgegeben. In der 41. Minute dann die nächste gute Ge-
legenheit für die SGM. Ein 60 m Solo auf der rechten Seite von unse-
rem Tom-Luca Freitag, der nach dem Dribbling die Übersicht behalten 
hat und unseren Stürmer Marcel Kubach im Rücken der Abwehr be-
diente. Dieser konnte den Ball allerdings nicht im Tor unterbringen. Bei 
der nächsten Szene stand wieder der Schiedsrichter im Mittelpunkt. 
Der Stürmer der Gäste war auf der linken Seite durchgebrochen und 
konnte trotz eines kleinen Zupfers am Trikot weiter Richtung Grundli-
nie gehen und ungehindert Flanken. Da die Flanke keinen passenden 
Abnehmer fand und von unserem Torwart Heiko Scheufler problem-
los abgefangen wurde, entschied der Schiedsrichter zur Verwunde-
rung aller auf Elfmeter. Dieser wurde vom Gästestürmer verwandelt. 
In der Nachspielzeit der ersten Hälfte eine weitere Unachtsamkeit un-
serer Abwehr was das 0:4 zu bedeuten hatte.
In der zweiten Halbzeit plätscherte dann das Spiel vor sich hin. Der 
Gegner hatte weiterhin viel Ballbesitz und erspielte sich einige Chan-
cen, was die Tore fünf und sechs zur Folge hatte. In der 75. Minute fiel 
dann der Ehrentreffer für unsere SGM. Nachdem wir uns im Zentrum 
freigespielt hatten, folgte der tiefe Ball hinter die Abwehrkette auf un-
seren Stürmer Benjamin Braun. Der hatte keine Probleme den Ball 
im Tor unterzubringen. In der 87. Minute dann wieder ein Treffer für 
die Gäste. Das war auch der letzte der Partie. Somit verabschieden 

wir uns mit einer deutlichen Niederlage aus dem Pokal. Fazit: Leider 
blieb das Pokalwunder aus. Vielleicht wäre etwas mehr drin gewe-
sen, wenn alle Spieler an Bord gewesen wären. Abhaken, Mund ab-
wischen, weitermachen.
1. Spieltag in Untergriesheim
Spfr Untergriesheim II - SGM Langenbrettach  0:1
Zum Rundenauftakt ging es für die SGM nach Untergriesheim. Nach 
vier erfolgreichen Testspielen und einem 2:1-Sieg gegen die Sport-
freunde im letzten Jahr, hatte man sich für den Saisonauftakt einiges 
vorgenommen.
Trotz einigen Ausfällen und Umstellungen startete die SGM bei bes-
tem Fritz-Walter-Wetter konzentriert und sicher in die Partie. Bereits 
nach wenigen Minuten hatte man, infolge eines Fehlers im Spielauf-
bau der Untergriesheimer, in Person von M. Vikar die erste sehr gute 
Gelegenheit zur Führung. Auch danach stand die SGM sicher, war 
entschlossener und griffiger in den Zweikämpfen. Meistens war man 
einen Schritt schneller als der Gegner und erspielte sich so, vor allem 
über die Flügel, einige Torchancen. Leider fehlte oftmals der letzte 
entscheidende Pass oder das nötige Glück beim Torabschluss. Zwar 
hatte die Spfr Untergriesheim II mehr Ballbesitzanteile, zumeist blieb 
es aber bei Querpässen und einigen langen Bällen auf die Flügel, die 
von unseren Außenverteidigern gut entschärft werden konnten. Erst 
in der 35. Minute erspielte sich der Gegner durch einen Konter eine 
erste Chance, blieb offensiv in der ersten Halbzeit ansonsten aber 
harmlos. So ging es nach einer guten ersten Halbzeit mit einem 0:0 
in die Pause.
Im Laufe der zweiten Halbzeit wurde das Spiel ruppiger, wodurch 
es immer wieder zu kleineren Fouls und Unterbrechungen kam. Die 
SGM bot den Gastgebern in der Folge mehr Räume und kam spä-
ter in die Zweikämpfe. Hinzu kamen einige Unkonzentriertheiten im 
Spielaufbau und gleichzeitig ging offensiv die Zielstrebigkeit etwas 
verloren. Man hielt den Ball teilweise zu lang am Fuß, leistete sich eini-
ge schlampige Abspiele oder übersah den freien Mitspieler komplett. 
Trotzdem kam man auch weiterhin zu Torchancen, so etwa in der 60. 
Minute durch T. Pfisterer, der frei auf den gegnerischen Torhüter zu-
laufen und diesen überlupfen konnte. Leider aber auch knapp das Tor. 
15 Minuten später hatte Untergriesheim ihre erste und einzige Groß-
chance, Torwart H. Scheufler verhinderte dies jedoch mit einer tollen 
Parade. In der Schlussviertelstunde stellte die SGM auf eine Dreier-
kette um. Daraufhin entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Es 
gelang wieder besser vorne die Bälle zu sichern und weiterzuleiten. 
So konnte man sich erneut einige Chancen herausspielen. Aber auch 
Untergriesheim warf noch einmal vieles nach vorne. Nach 92 Minuten 
war es schließlich so weit. T.-L. Freitag brachte einen Freistoß aus 
dem Halbfeld schön auf den zweiten Pfosten, wo M. Kubach genau 
richtig eingelaufen war und den Ball am Torwart vorbei ins lange Eck 
zum Siegtreffer einköpfen konnte.
Alles in allem ein verdienter, wenn auch letztlich glücklicher Sieg und 
ein gelungener Rundenstart für die SGM. Man lieferte eine ordentli-
che Vorstellung ab, kämpfte bis zur letzten Minute und belohnte sich 
schließlich dafür.
In den kommenden Wochen gilt es nun daran anzuknüpfen und Spiel 
für Spiel eine gute Leistung zu zeigen. Dafür muss die Mannschaft 
allerdings vor allem vor dem Tor kaltschnäuziger werden. Die nächste 
Gelegenheit dazu bietet sich kommenden Sonntag. Dann empfängt 
die SGM die Mannschaft von Aramäer Heilbronn II zum ersten Heim-
spiel der Saison. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr in Brettach.
Die Reserve hat ebenfalls ein Heimspiel. Beginn ist um 13.00 Uhr 
gegen die SGM Neudenau/Siglingen.

SGM Jugendfußball

News aus der KoBra-Fußballjugend 
Auch unsere KoBras wurden von der Corona-Epidemie hart getrof-
fen. Nicht nur unser Jugendstand beim Brettacher Markt, sondern 
auch Fußballcamp, Turnier im Montafon und der geplante Bambini-/
FJ-Spieltag mussten abgesagt werden. Für die Meisterschaftsrunde 
hatten sich Trainer und Spieler in allen Altersstufen viel vorgenom-
men. Doch es kam anders als geplant. Lediglich ein Spiel konnten 
bei den A-D-Junioren gespielt werden. Alle Mannschaften gewannen 
ihr Spiel und man konnte sich „scherzhaft“ zum Staffelmeister küren. 
Fast vier Monate mussten die Kids auf ihren Fußball verzichten. Le-
diglich das teilweise angebotene „Onlinetraining“ erinnerte an die bes-
seren Fußballzeiten.  
Inzwischen konnte aber wieder mit dem Training unter den vorgege-
benen Hygienevorschriften begonnen werden und auch die ersten 
Vorbereitungsspiele wurden durchgeführt.

Kirchen / Vereinsmitteilungen
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Start in die Saison 2021/2022 mit der sogenannten „Qualirunde“ 
erfolgt Mitte September. Genauere Infos dazu erfolgen zeitnah in 
den Mitteilungsblättern und auf der Homepage des TSV Brettach 
(www.tsvBrettach.de). 
Nachfolgend ein Überblick unserer Teams für die neue Saison: 
A-Junioren (spielen samstagnachmittags in Neuenstadt) 
Über viele Jahre konnten wir diese Altersstufe mit einer eigenen 
Mannschaft besetzen. Aufgrund von Spielermangel (12 Jungs aus 
den Jahrgängen 2002/2003 standen zur Verfügung) mussten wir 
notgedrungen eine Lösung finden, die den Jungs weiterhin das Fuß-
ballspielen ermöglicht. Wir bedanken uns bei der SGM Neuenstadt/
Stein die sofort bereit waren, unsere Spieler als Gastspieler aufzu-
nehmen. Alexander Brettel hat sich als Betreuer/Trainer von unserer 
Seite zur Verfügung gestellt. Bedanken möchten wir uns noch bei den 
bisherigen AJ-Trainern Steffen Müller und Harald Hetzler, die gerne 
ihre Arbeit fortgesetzt hätten. Köln-Fan Harald war über 10 Jahren als 
Trainer in unserer Fußballjugend eine große und zuverlässige Stütze.
B-Junioren (spielen sonntagvormittags in Brettach, Training in 
Brettach)
Hier sind wir, im Gegensatz zu den AJ, in der glücklichen Lage mit fast 
30 Jungs sogar zwei Mannschaften ins Rennen zu schicken. Gemel-
det wurde im A-Pool eine 11er-Mannschaft und eine 9er-Mannschaft 
im B-Pool. Betreut und trainiert werden die Mannschaften von Mela-
nie Schönbeck, Heiko Baier, Frank Hohenschläger, Yannick Jaz-
dz und Leon van den Berg.
C-Junioren (spielen samstagnachmittags in Hardthausen, Training 
in Hardthausen)
20 Kids werden versuchen, sich unter den Trainern Johan van Be-
zooijen und Artur Hert weiterzuentwickeln und ihr Potenzial auszu-
schöpfen. Gemeldet wurde eine Mannschaft im A-Pool.
D-Junioren (spielen samstagnachmittags in Brettach, Training in 
Brettach)
Auch in dieser Altersgruppe haben wir je eine 9er-Mannschaft im A- 
und B-Pool gemeldet. Trainer sind Helmut Schwab, Martial Philipp, 
Michael Gajderowicz, Reiner Beer und Lars Niemann. Herzlichen 
Dank geht an Sven Strohmer für seine jahrelange, erfolgreiche Trai-
nerarbeit bei der KoBra.
E-Junioren (spielen samstagvormittags in Hardthausen)
Hier konnten wir 2 Mannschaften im B-Pool melden. Beim Trainings-
ort werden wir halbjährlich zwischen Hardthausen und Brettach wech-
seln. Trainiert werden die Jungs und Mädchen von Chris Bach, Ralf 
Pfisterer und Aldo.
F-Junioren (Spieltage an verschiedenen Orten)
Neu in dieser Altersgruppe ist, dass wir nun auch hier die Kids aus 
Brettach und Hardthausen als KoBras zusammengefasst haben. 
Auch hier werden wir beim Trainingsort halbjährlich abwechseln. Trai-
niert werden die Kids von Marc Oberndörfer, Heiko Niemann, Mat-
ze Förch und Carsten Bühler.
Bambini (Spieltage an verschiedenen Orten)
Bei den Kleinsten spielen wir noch als SGM Langenbrettach mit den 
Trainern Julika Rink, Dieter Hubmann und Nils Weiß und als TSV 
Hardthausen mit den Trainern Evelyn Hankins, Richard Harres und 
Patty Dannecker.
Beim Trainings- und Spielbetrieb müssen wir das vorgegebene 
Hygienekonzept einhalten. Wir möchten die Trainer, Spieler und 
Zuschauer um entsprechendes Verständnis bei der Umsetzung 
bitten. 
Wir wünschen allen Mannschaften faire und erfolgreiche Spiele.

Kleintierzuchtverein Langenbrettach

Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung am 4.9.2021 um 18.00 Uhr im Züchter-
heim Langenbeutingen.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Protokoll der Schriftführerin
  4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
  5.  Bericht des Kassiers
  6.  Bericht des Kassenprüfers
  7.  Entlastung des Kassiers
  8.  Aussprache über die Berichte
  9.  Entlastung der Vorstandschaft
10.  Neuaufnahmen
11.  Wahlen
12.  Anträge

13.  Vorschau
14.  Verschiedenes
Anträge müssen bis 26.8.2021 beim Vorstand abgegeben werden. 
Die Jahreshauptversammlung findet nach Corona-Regeln statt. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Anschließend ab 20.00 Uhr gemeinsames Grillen. 
Für das Grillen benötigen wir noch Salate, wer einen machen will, 
kann sich bis 30.8.2021 bei Bettina Reinmann, Tel. 0152/26283153 
gerne melden. Danke. 
Schriftführerin

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Langenbeutingen

Letze Infos zum Ausflug
Liebe LandFrauen,
unser Ausflug zur Landesgartenschau am 4. September nach Über-
lingen rückt immer näher. Deshalb teilen wir euch heute die noch feh-
lenden Infos mit:
Abfahrt ist 7.00 Uhr am Dorfladen Langenbeutingen.
Wegen dem weitläufigen Gelände können auch Wanderstöcke mit-
genommen werden.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflugstag mit euch.
Euer Vorstandsteam

Musikverein Langenbeutingen

Musikalische Künstler
Am vergangenen Mittwoch fand das diesjährige Kinderferienpro-
gramm des Musikvereins Langenbeutingen statt. Gemeinsam mit drei 
Musikerinnen des Vereins trafen sich vier Kinder aus Langenbrettach 
in der alten Schule in Langenbeutingen, um gemeinsam Instrumente 
zu basteln. Neben Trommeln aus Blumentöpfen durften auch die Re-
genmacher aus Papprohren nicht fehlen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer, es hat wieder sehr viel 
Spaß gemacht. 

Foto: N. Lumpp

VdK Ortsverband Brettach

VdK-Geschäftsstelle
Die Beratungsstelle in Heilbronn führt ab September wieder persönli-
che Beratungen nach vorheriger telefonischer Anmeldung durch. Die 
Beratungszeiten sind dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und donners-
tags von 16.00 bis 18.30 Uhr.
Paralympics 2021: Live-Berichte im TV und als Stream
Wer die Paralympischen Sommerspiele vom 24. August bis zum 5. 
September in Tokio live verfolgen will, sollte sich zumeist die Vormit-
tage freihalten. Da gibt es fast alle Übertragungen. Die ARD zeigte 
am 24. August die Eröffnungsfeier ab 13.00 Uhr live. Seit 25. August 
berichten die beiden öffentlich-rechtlichen Sender ARD und ZDF im 
täglichen Wechsel jeweils ab 9.00 Uhr von den Entscheidungen in 

Vereinsmitteilungen
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22 verschiedenen Sportarten. Die Übertragungen dauern stets bis 
15.00 oder 16.00 Uhr. Die Schlussfeier soll am 5. September live zwi-
schen 12.55 und 16.00 Uhr zu sehen sein. Wer sich für bestimmte 
Sportarten interessiert, soll diese über Internet, App oder Mediathek 
ausführlich und größtenteils barrierefrei verfolgen können. So wollen 
ARD und ZDF viele Wettbewerbe direkt per Livestream und hinterher 
als Video-on-demand im Web unter www.sportschau.de und www.zd-
fsport.de, in der Sportschau-App, in der ARD-Mediathek, im YouTube-
Kanal der Sportschau und in der ZDF-Mediathek zeigen.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Wanderung am 29.8.2021 Neckarsteig Bad Wimpfen nach Gun-
delsheim
Der Schwäbische Albverein OG Neuenstadt lädt alle Mitglieder und 
alle Wanderinteressierten zu einer 
Ganztagswanderung über den Neckarsteig von Bad Wimpfen über 
Schloss Heinsheim, den jüdischen Friedhof, zur Burg Guttenberg 
und weiter nach Gundelsheim ein. Eine Schlusseinkehr im Weinbau-
pavillon Greiss in Gundelsheim ist vorgesehen. Die Wanderstrecke 
beträgt 14 km. Die Gesamtdauer ist mit  4 - 4,5 Stunden, inklusive 
Besichtigungen und Pausen vorgesehen.
Eventuell können wir noch auf Wunsch das Burgmuseum und den 
Turm auf der Guttenberg besichtigen. Zusätzlicher Zeitbedarf wäre 
ca. 30 - 40 Minuten, Eintritt 5 Euro.
Treff punkt am 29.8.2021 um 10.00 Uhr am Parkhaus in Neuenstadt 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bitte bei unserem Wanderführer Rainer Bauschert, Tel. 
07946/942424.

KKS Schützenverein Stein
Öff nungszeiten während der Sommerferien
Auch während der Sommerferien ist unser Schützenhaus geöff net.
Der Schießbetrieb fi ndet zu den normalen Öff nungszeiten statt:
mittwochs, 18.30 - 21.30 Uhr
sonntags, 9.30 - 12.00 Uhr
Schießinteressierte und Neu-/Wiedereinsteiger sind herzlich willkom-
men.
Aufl ageschießen Pistole und Gewehr ab 50 Jahre möglich.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V. 
- Freundeskreis Kochertal
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige und 
treff en uns wöchentlich immer donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus in 74239 Hardthausen-Gochsen, Haaggasse 14.
Aktuell bitte vorherige telefonische Kontaktaufnahme.
Ansprechpartner: Joachim Senghas, Tel. 07139/2649
Homepage: www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de

TTC Gochsen
Wichtige Infos
Die Sommerpause ist nun vorbei und am Mittwoch, 25.8.2021 fängt 
das Training um 19.30 Uhr für Tischtennis und Badminton an.
Danach geht es wie gewohnt weiter.
Wir wünschen allen eine schöne und gesunde Sommerzeit.

Vereinsmitteilungen

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
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Eigentlich ist Weinheim ein beschauliches
Städtchen. Fachwerk, eine verwinkelte Alt-
stadt, der wunderschöne Herrmannshof
mit Garten und die markante Burgkulisse
vor der Bergstraße. Friedlich geht es hier
zu. Doch Weinheim hat auch eine dunkle
Seite: Seit 30 Jahren beschäftigen morden-
de Frauen (und manchmal auch Männer)
auch die Weinheimerinnen und Weinhei-
mer – zum Glück nur auf Papier.

Dass Weinheim heute auch als „Crime-
heim“ bekannt ist, verdankt die Stadt
wohl Ingrid Noll. Mit ihrem Erstlingswerk
„Der Hahn ist tot“ machte die Weinhei-
merin 1991 erstmals von sich reden und
sie ist seitdem nicht mehr aus der deut-
schen Literaturlandschaft wegzudenken.
Seit 30 Jahren gehört die „Lady of Crime-
heim“ nun zu den meistgelesenen Schrift-
stellerinnen Deutschlands. Hintersinnig,
sprachgewandt und mit einer großen
Portion schwarzem Humor schildert sie in
ihren Krimis menschliche und zwischen-
menschliche Abgründe. „Kein Feuer kann
brennen so heiß“ lautet der Titel ihres 16.
Romans, erschienen im Februar diesen
Jahres. Anlässlich ihres 30. Schriftstellerin-
nenjubiläums haben wir uns mit der heute
95-Jährigen unterhalten.

NussbaumMedien (NM): Frau Noll, 1991
erschien Ihr Erstling„Der Hahn ist tot“ –
wenn Sie zurückblicken auf die letzten
30 Jahre – erstaunt Sie Ihre Karriere?
Ingrid Noll: „Ja, ich wundere mich immer
wieder, es war eigentlich nur ein Experiment.
Ich hätte nicht damit gerechnet, dass mein
„Hahn“ überhaupt gedruckt würde. Als klei-
nesMädchen sagte ich zwar, ichmöchte gern
Bücher schreiben, aber als ich merkte, man
wird belächelt, habe ichmeinenWunsch sehr
lange verdrängt. Und ich hatte auch anderes
zu tun, mit drei Kindern, meiner Mitarbeit
in der Praxis meines Mannes und meiner

Mutter, die ich bis zu ihrem 106. Lebensjahr
gepflegt habe. Ich wusste erst gar nicht, ob
ich überhaupt ein Buch schreiben kann oder
ob ich nach 30 Seiten schon das Handtuch
schmeiße. Zum Glück war es aber nicht so, es
machtemir immermehr Freude.“

NM: Warum sind es eigentlich meistens
Frauen, die Sie morden lassen?
Noll: „In Kurzgeschichten habe ich auch mal
versucht, Männern das Wort zu erteilen. Da-
bei stellte ich fest, dass mir das nicht ganz so
gut gelingt. Ich hatte immer gute Freundin-
nen, Schwestern, eine Tochter, die mir das
Herz ausgeschüttet haben. Deswegen kann
ich Frauen besser verstehen. Natürlich rede
ich auch viel mit meinem Mann, den Söhnen
und Freunden, aber die neigen weniger dazu,
ihre Gefühle offenzulegen. “

NM: Sie haben mal gesagt, dass Sie Ihre
Protagonistinnen manchmal gar nicht
mögen. Entwickelt man nicht doch
manchmal auch heimliche Sympathien?
Noll: „Mehr oder weniger. Sie sind nicht un-
bedingt meine Freundinnen. Aber ich ver-
achte sie auch nicht. Manche mag ich mehr,
manche weniger, das ist unterschiedlich.
Zum Beispiel dachten viele, dass ich die Apo-
thekerin, die ja sehr bekannt geworden ist,
besonders schätze. Nein. Sie ist eine Pedan-
tin, die alles superordentlich habenmuss, das
liegt mir gar nicht.“

„Kein Feuer kann brennen so heiß“ verdankt
seinen Titel übrigens einem alten Volkslied
- Lieder spielen überhaupt eine große Rolle
in dem Buch – sie werden darin meistens
geschmettert von Boris, seines Zeichens
Masseur und Schürzenjäger. Dem ist Lori-
na, die komplexbeladene Protagonistin des
Romans, hoffnungslos verfallen, nachdem
er sie mit Komplimenten und Frühstück am
Bett um den Finger gewickelt hat, so dass
„Plumplori“ – so der nicht gerade schmei-

chelhafte Kosename – ab sofort von heißen
Küssen und Mann im Bett träumt. Den gibt
es dann auch, leider währt das Glück nicht
allzulange. Sehr zum Unmut von Lorina.
Und so erfährt die Leserschaft, was zwei
Toasts, acht Zehen Knoblauch, Kaffee und
Cognacbohnen so alles anstellen können
und warum Rache Blutwurst ist. Warum?
Das wird hier natürlich nicht verraten,
selbst nachlesen macht viel mehr Spaß. (jr)

3 FRAGEN AN BESTSELLER-AUTORIN INGRID NOLL

NACHGEFRAGT

Eine Audienz bei der „Lady of Crimeheim“

Foto: jr
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Hier können Sie das aktuelle
Buch von Ingrid Noll direkt über
den QR-Code bei kaufinBW
versandkostenfrei bestellen
oder auch über:

https://kaufinbw.net/noll/

10 kurze Fragen an Ingrid Noll als Video
sowie das ausführliche Interview in voller
Länge finden Sie hier:

https://lokalmatador.net/noll/



Karlsruhe, Baden-Baden, Offenburg, Frei-
burg, Breisach, Müllheim, Lörrach: Der
Westrand des Schwarzwaldes ist geprägt
von großen Städten mit einem reichen kul-
turellenAngebot, attraktivenEinkaufsange-
boten und kulinarischen Besonderheiten.
Dazwischen locken zahlreiche Fachwerk-
dörfer, Weinorte, Bauern- und Winzerhöfe
entlang der„BadischenWeinstraße“.

Die südlichsteWeinanbauregion in Deutsch-
land, das warme, sonnige Baden, erstreckt
sich über 400 Kilometer am Rhein entlang,
von Heidelberg bis hinunter zum Bodensee.
Die Badische Weinstraße quert dabei den
Schwarzwald und dieWeinterrassen des Kai-
serstuhls. In Baden sind die trockenen roten
und weißen Burgunder allseits beliebt und
auch der Rivaner ist weit verbreitet. Andere
weiße Rebsorten, wie Riesling oder Silvaner,
werden hingegen eher lokal angebaut.

Mehr als 80 Prozent von Deutschlands
drittgrößtem Weinanbaugebiet Baden
wachsen in den„Schwarzwälder“Weinbau-

regionen Markgräflerland, Tuniberg, Kai-
serstuhl, Breisgau und Ortenau.

Aus 13.000 Hektar Reben werden hier viel-
fältige und raffinierte Spät-,Weiß- und Grau-
burgunder gekeltert: ImMarkgräflerlanddo-
miniert der Gutedel, in der Ortenau werden
neben Burgunder- auch Riesling-Weine aus-
gebaut, die Weinkenner und Sommeliers in
Verzücken geraten lassen. Aus den Trauben
des Müller-Thurgau zaubern Winzer heute
erfrischend elegante Qualitätsweine, die als
„Rivaner“ mit angenehmem Muskatton und
milder Säuremoderne Genießer begeistern.

Seit 1954 schlängelt sich die Ferienstraße
auf Bundes-, Land- und Kreisstraßen unter
anderem durch die hügeligen Weinregio-
nen des Schwarzwaldes. Zum 60-jährigen
Jubiläum 2014 wurde die „Badische Wein-
straße“ nach Norden durch die Regionen
KraichgauundBadischeBergstraßebisnach
Hessen verlängert. Mit neu ausgewiesenen
Teilstrecken in den badischen Weinbaure-
gionen Tauberfranken im Nordosten und

Bodensee im Südosten summiert sich die
Ferienstraße nun auf 500 Kilometer.

Viele Burgen und Schlösser laden zu Abste-
chern ein und malerische Winzerdörfer mit
kleinen Gässchen lohnen immer wieder ei-
nen Stopp. Liebenswerte Städte prägen die
hiesigeKulturlandschaft imWeinlandBaden.
Zu besichtigen gibt es dort die unterschied-
lichsten Museen und Kirchen. Die Innen-
städte laden zu einem Einkaufsbummel ein.
(STG/DWI/red)

DIE BADISCHEWEINSTRASSE

500 KILOMETERWEINGENUSS

Vielfältig und einzigartig sind die badischenWeinregionen. Lieblich geschwungene Landschaften
bestimmen den Blick undWeinberge, die direkt an die Tannen des Schwarzwaldes grenzen.

Foto: Chris Keller/Schwarzwald Tourismus

Foto: Erich Spiegelhalter/STG

Links zu neunWeinregionen in Baden-
Württemberg sowie Video-Impressionen der
BadischenWeinstraße finden Sie unter:
https://lokalmatador.net/badische-weinstrasse/

Foto: dyh
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SEA LIFE Speyer
Unterwasserwelt
Im Hafenbecken 5
67346 Speyer
Tel. 0180 666 690 101

Entdecken und erleben – die fantastische Vielfalt der
atemberaubenden SEA LiFE Speyer Unterwasserwelt.
Mit über 3.500 Tieren aus 180 Arten.

Tickets können unterwww.visitsealife.com/speyer/tickets/ gekauft
werden. Coupon muss zusätzlich an der Kasse vorgezeigt werden.
Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

20 % Rabatt auf den
regulären Tageseintrittspreis
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MuseumFrieder Burda
Lichtentaler Allee 8b
76530 Baden-Baden
www.museum-
frieder-burda.de

Die wechselnden Ausstellungen moderner und zeitge-
nössischer Künstler begeistern in dem preisgekrönten
Museumsbau stets aufs Neue.

DerVorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombi-
nierbar. Keine Barauszahlung möglich. Das Museum ist zwischen
den einzelnen Ausstellungen wegen Umbau geschlossen.

3 € Nachlass
auf das Einzelticket

Gültig bis 31.12.2021

Ra
ba
tt
-C
od

e:
12
21

A
us
sc
hn

ei
de
n
un

d
vo
rO

rt
ei
nl
ös
en

Escape Rooms
Mannheim

Fritz-Huber-Str. 2
68165 Mannheim
Tel. 0621 43852951

Herzlich willkommen in einer der größten Motto- und
Themenauswahl realer Fluchtspiele!

Coupon gilt für die gesamte Gruppe. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag kann
der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Termine
müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden.

Gratis Softgetränk nach Wahl
bei Buchung von „Jack the Ripper“

Gültig bis 31.12.2021
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Stuttgart-Marketing GmbH
Tourist Information i-Punkt
Königstr. 1a, 70173 Stuttgart
www.stuttgart-citytour.de

20 % Rabatt auf die Stuttgart Citytour
(Einzel- oder Kombiticket)

STUTTGARTCITYTOUR
Beim Hop-on / Hop-off im Cabrio-Doppeldeckerbus lernen Sie ganz entspannt Stuttgart kennen. Gehen
Sie auf Entdeckungstour entlang der wichtigsten Sehenswürdigkeiten Stuttgarts – und steigen Sie aus und
wieder zu, wie es Ihnen gefällt. Jedes Hop-on / Hop-off-Ticket gilt 24 Stunden. So haben Sie genügend Zeit,
die Stadt zu erkunden. Informationen rund umStuttgart erhalten Sie über einen Audioguide.

Der Rabatt ist gegenVorlage des Coupons für bis zu 5 Tickets in der Tourist Information i-Punkt, Königstr. 1a, 70173
Stuttgart oder in der Tourist Information Flughafen Stuttgart, Terminal 3, Ebene 2 einlösbar (Öffnungszeiten unter www.
stuttgart-tourist.de).

Gültig bis 31.12.2021
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Steiff Museum

Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen a.d.
Brenz
www.steiff.com

Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf der Suche
nach den 3.000 Teddybären durch tolle animierte Erleb-
niswelten für alle Sinne!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch ge-
nommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % Rabatt auf
die Eintrittskarte

Gültig bis 31.12.2021
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seemaxx Outlet
Center Radolfzell

Schützenstr. 50
78315 Radolfzell
www.seemaxx.de

Das seemaxx Outlet Center Radolfzell ist DAS Outlet
Center am Bodensee. Über 40 Top-Marken zu attrakti-
ven Preisen verteilt auf zwei barrierfreien Etagen. Viel
Spaß imWohlfühl-Outlet!

10 %-Gutschein ist am Info-Point erhältlich. Der Vorteil ist nicht
mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Keine Ba-
rauszahlung möglich

10 % Rabatt auf alle
teilnehmenden Marken

Gültig bis 31.12.2021
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flipware.net e.K.

Osterholzallee 140
71636 Ludwigsburg
Tel. 07141 979 99 77
www.flipware.net

Bist du fasziniert von der Musik? Wolltest du schon im-
mer mal als DJ in angesagten Clubs oder Festivals auf-
legen? Wir von Flipware in Ludwigsburg bieten dir eine
Kombination aus DJ-Ausbildung, DJ-Agentur und Shop,
die in dieser Form einzigartig in ganz Deutschland ist.

Unterrichtsstunde findet im Einzelunterricht statt, dauert 60
Minuten, Wert 55 Euro. Termine müssen im Vorfeld telefonisch
vereinbart werden.

Gratis Unterrichtsstunde

Gültig bis 31.12.2021

BIOENERMED GMBH
Schulstr. 22
64678 Lindenfels
bernd@bioenermed.com

10 % Rabatt
auf Bioenermed HAMOVEN

Die HAMOVEN Methodenkapseln von Bioenermed unterstützen Dich, lieber Herzensmensch, und Dein
Nervensystem, denn dieses wird im Alltag stark beansprucht. Psychische Herausforderungen können in
uns selbst, im Privat- und im Berufsleben entstehen und sich ausbreiten. Der Wunsch nach Re-Harmo-
nisierung entsteht.

Kann im Online-Shop mit Verwendung des Gutscheincodes„Nussbaum“ bestellt werden. Gültig in allen Bestellmengen
(Paket mit 3, 6 Packungen usw.). Mehrmalig einlösbar.

Gültig bis 31.12.2021 Co
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!



1.850 junge Bäume für den Stadtwald Eppingen

SDWundNussbaumStiftungmachendenWaldfit für die Zukunft
Die Nussbaum Stiftung hat sich
als ein Ziel ihres ökologischen
und gesellschaftlichen Engage-
ments gesetzt, in Baden-Würt-
temberg 100.000 Bäume bis
Ende 2030 pflanzen zu lassen.
Dabei wird sie von ihrer Part-
nerin, der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald (SDW), unter-
stützt. NussbaumMedien sorgt
für die finanzielle Basis.

Die Trockenheit in den vergange-
nen Jahren und der Befall durch
denBorkenkäfer haben auchdem
1.151 Hektar großen Eppinger
Stadtwald zugesetzt. Die natürli-
cheHauptbaumart in der Region,
die Buche, ist massiv geschädigt,
berichtete der Leiter des Forstre-
viers, Jürgen Stahl, vor der Pres-
se. Während für junge Bäume
noch Hoffnung bestehe, dass sie
sich dem Klimawandel anpassen,
könnten das die alten nicht mehr.
Eine Rotbuche, weiß der Förster,
verträgt eine Jahresdurchschnitts-
temperatur von 12,5 Grad. Im
Landkreis Heilbronn betrage die-
se aber derzeit schon 11,5 Grad -
da fehle nicht mehr viel.

Während Buche, Bergahorn und
Birke aufgrund des Klimawan-
dels womöglich bald eingingen,
müsse man resistentere Arten
künstlich untermischen, sagt
Stahl. Zehn Baumarten hat er
mit seinen Kollegen im Frühjahr
gepflanzt, darunter Eichen, Ess-
kastanien, Weißtannen, Baum-
haseln, Flatterulmen, Vogelkir-

schen oder Linden. Das Auf-
forsten wurde durch die Hilfe
der Nussbaum Stiftung ermög-
licht. Damit sei ein beachtliches
Stück ZukunftsWald integriert
worden, bedankte sich der Erste
Bürgermeister der Stadt Eppin-
gen, HerbertMeixner, „es ist ein
Zeichen für Nachhaltigkeit und
das ÖkosystemWald.“ Der stell-
vertretende SDW-Landesver-
bandsvorsitzende Ulrich Burr
meint: „Ich finde es eine hervor-
ragende Sache, dass die Stadt mit
der Bereitstellung einerWaldflä-
che diese gelungene Pflanzakti-
on unterstützt. Der Erhaltung
des Waldes gilt zurzeit unse-
re ganze Sorge. Mit dieser für
alle Seiten gewinnbringenden
Kooperation haben alle Beteilig-
ten ein positives Zeichen für den
Wald gesetzt“, sagte Burr.

Naturschutz als Auftrag
Als Gründer der Nussbaum Stif-
tung und begeisterter Radfahrer
ist demVerlegerKlausNussbaum
dieNatur, dieÖkologie, genau so
wichtig wie die anderen Säulen,
welche die Stiftung tragen: näm-
lich Jugend und Bildung, Sport
und Gesundheit sowie die Kul-
tur. Die 2011 gegründete Stif-
tung diene dem selbst auferlegten
Auftrag, unsere Heimat zu stär-
ken. DiesemZiel fühlt sich Klaus
Nussbaum verpflichtet und ver-
folgt es, wie er sagt,mit all seinem
persönlichen und unternehmeri-
schen Engagement. Dabei arbei-

ten und agieren die Nussbaum
Stiftung und Nussbaum Medi-
en Hand in Hand und unter-
stützen das Vorhaben nach-
haltig: Der Verlag spendet für
jedes neu gewonnene Abonne-
ment einen Baum und für jeden
neuen Geschäftspartner auf
kaufinBW zehn junge Bäume.

Gemeinsam helfen
Auch die Solidargemeinschaft
unterstützt dieses wichtige Pro-
jekt.Auf gemeinsamhelfen.de, der
Spendenplattform der Nussbaum
Medien, gehen regelmäßig Spen-
den ein, umdiese Baumpflanzak-
tion zuunterstützen.Dafür dank-
te Klaus Nussbaum allen Spen-
derinnen und Spendern. Es sei
für ihn eine Selbstverständlich-
keit, dass die eingehenden Spen-
den grundsätzlich zu 100 % ohne
Abzug für dieses Projekt verwen-
det werden, versichert er.

Weitere Aktionen geplant
Das Aufforsten in Eppingen ist
der Auftakt für eine Reihe wei-
terer Aktionen dieser Art in
Baden-Württemberg. Bis Ende
2021 wollen die Nussbaum Stif-
tung und die Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald und
10.000 Bäume pflanzen.

Über die SDW
Die 1947 gegründete Schutz-
gemeinschaft Deutscher
Wald (SDW) ist eine der
ältesten Bürgerinitiativen
in Deutschland. Ziel der
Gemeinschaft engagierter
Waldschützer ist es, unter
Befürwortung einer scho-
nenden Nutzung die Schön-
heit und Gesundheit des
Waldes zu erhalten. Die
SDW hat 15 Landesverbän-
de, die die Arbeit der Kreis-
und Ortsverbände koordi-
nieren und landesweite Pro-
jekte für den Wald durch-
führen.

In Baden-Württemberg
führen der Landesverband
sowie 18 selbstständige
Kreisverbände die aktive
Naturschutzarbeit vor Ort
durch, mit dem Ziel, Men-
schen Wald und Umwelt
näher zu bringen und damit
das Umweltbewusstsein
zu stärken, zum Beispiel
durch Jugendwaldheime,
Waldschulen und -kinder-
gärten, Patenforste sowie
Waldlehrpfade. Auch durch
Infomaterialien, Exkursi-
onen und Veranstaltun-
gen wird der Wald den
Bürgern nähergebracht.
Gemeinsam mit der Nuss-
baum Stiftung führt die
SDW seit 2020 das Projekt
„WaldMachtMut!“speziell
für Jugendliche durch.
Auch das Projekt
„ZukunftsWald“ - 100.000
Bäume für Baden-Würt-
temberg gehen die beiden
Partner zusammen an.

Infos zum Landesverband:
www.sdw-bw.de

Nachhaltigkeit und Umweltschutz

Klaus Nussbaum (r.) überzeugt sich zusammen mit Förster Jürgen Stahl (l.)
und SDW-BW-Geschäftsführerin Nicole Führmann von der Notwendigkeit,
denWald aktiv zu schützen. Fotos: ThomasWeckler - teamfoto GmbH/NM

In Eppingen entsteht dankdes Enga-
gements der Nussbaum Stiftung ein
nachhaltiger „ZukunftsWald“.

Jede Spende hilft
Auf der Spendenplattform der NussbaumMedien gemeinsamhel-
fen.de können Sie selbst aktiv zumWaldschutz beitragen:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/92020/
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

ÄRZTE

Haller Str. 35 · 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 61062 · www.schmetzer.de
immobilien@schmetzer.de

für
2-geschossige Bauweise

Schnelle und diskrete
Kaufabwicklung ist garantiert.

Bitte rufen Sie unseren
Herrn Schmetzer an:

Tel. 07941 / 61062

www.nussbaum-medien.de

Das September-Magazin –
ab 27. August als ePaper!

Jeden
Monat

NEU

www.lokalmatador.de/nussbaum-club-magazin/

Exklusiv nur für NussbaumVorteilsclub-Mitglieder*

Es erwarten Sie wieder tolle Angebote, exklusive Part-
nervorstellungen und interessante Artikel. In der Sep-
tember-Ausgabe dreht sich alles um das Thema „Wein-
genuss“. Hier finden Sie die schönsten Weinstraßen in
Baden-Württemberg, verschiedene Sparangebote und
ein tolles Gewinnspiel. Zudem dürfen Sie sich auch auf
das Camping-Special freuen.
*Als Abonnent sind Sie automatisch und kostenlos Mitglied.

Sie nutzen das ePaper noch nicht?
Jetzt schnell und kostenlos für die
NussbaumID registrieren!

Praxis Dr. Bek
Langenbeutingen

Vertretung: Dres. Franze/ Priebe/
Vöhringer-Vitt/ Dönmez und Kollegen

Urlaub
vom 3. bis 20.09.2021

Tel. 07131/64 911-22 www.garant-immo.de

BITTE HELFEN SIE UNS!!! Im Auftrag einer
Unternehmerfamilie suchen wir ein Haus mit

Garten bis 650.000,- zum Kauf.
Verena Mörgenthaler, 0172/53 57 125

1000,- EUR Provision
Familie sucht Grdst. ab 650m² für EFH. 0152 21801733
oder suche-baugrundstueck@gmx.de

Kurzer Wegzum guten Service !

14 |



AnzeigenMitteilungsblatt  Langenbrettach  •  26. August 2021  •  Nr.  34

GASTRONOMIE

STELLEN

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen
wir ab sofort eine

zahnmed. Fachangestellte (w/m/d)
in Vollzeit oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen per Post
oder E-Mail an:

Zahnarztpraxis Andrej Leonhard
Hauptstraße 15, 74196 Neuenstadt
info@leonhard-zahnarzt.de

Suche zuverlässige Putzfee
für Privathaushalt in Langenbeutingen ca. 2-3 Std./Wo-
che, gute Deutschkenntnisse. Tel.: 01523-4377 569
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www.drk-karlsruhe.de

im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

0721 95595-0(

DRK-Hausnotruf
Gönn’ dir Sicherheit für zu Hause

DRK-Kreisverband Karlsruhe e. V.

25 € SpaRen
Kennwort:
„nussbaum“

DRK-Kreisverband Heilbronn e.V.

im Stadt- und Landkreis Heilbronn

( 07264 889959-0
www.drk-heilbronn.de

49,- € SPAREN

Kennwort
:

ʺSicherhe
itʺ

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössinger Straße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Angebot vom 23.08. - 28.08.2021
Mageres Rindergulasch
- Tiere vom hofeigenen Weiderind - 100 g 1,20 €
Schweine-Grillbauchscheiben, auch mariniert
- Tiere aus Freiluftstall - 100 g 0,90 €
Kalbfleisch-/Kräuterleberwurst 100 g 1,05 €
Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 0,98 €
Bio Butterkäse 100 g 1,75 €

Das Besondere der Woche:
Frische Hähnchen und -teile aus bäuerl. Erzeugung

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 /4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

Angebot für Samstag, den 28.08.2021
und Mittwoch, den 01.09.2021

Schweinerücken auch als Steak mariniert kg 10,00 €
Schnitzel kg 9,00 €
Rostbraten kg 21,00 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 8,00 €
Saitenwurst kg 10,50 €
Presskopf kg 10,00 €
Nussschinken kg 13,00 €

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Geöffnet von Donnerstag, 2. September 2020
bis Sonntag, 5. September 2020
Auf Ihren Besuch freuen sich

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Telefon 07139 7524 oder 18262

Je
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Sam
sta

g

vo
n 8:3

0 bis
12

:00
Uhr ist

WEIN
VERKAUF

in
der
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SonntagSauerbraten
Hardthausen-Kochersteinsfeld,

Dorfschmiede
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